
. r-"
V

zu einer Party ln  »eine »ehnung eingolnaon und dort versucht, s ie  
zur Republikflucht ssu ttborreaen.
In London vrardo einem d ien stlich  dort anwesenden Lochfrequena— 
fachrcann der DDR durch einen A ngestellten der westdeutschen 
Botschaft ein Abwerbeangobot unterbreitet*

Iss westberliner Serus-t beschäftigt sich in  le tz te r  Zelt uer 
Senator für Arbeit und Sozialwesen ä x n e r besonders mit dar 
frage dar Abwerbung ron Arbeitskräften aus der DDR*
Zu diesem 2weck werden MaDnahmen rorgeaohlagen, d ie "Arbeits
bedingungen in  Westberlin attraktiver* zu gesta lten  und den 
Sfohnungsbau zu verstärken, mn Arbeit «kräften aus der DDE einen 

'♦Anreiz au bieten*’ *

über die Abwerbungsbestrebungen der Konzerne wurden in  le tz te r  
Zeit folgende Einzelheiten bekannt:
Die Talsfun. en üiabll beabsichtigt für ihre westberliner Betriebe 
5oo Arbeitskräfte au« dam demokratischen Berlin und üon Rand
gebieten Berlins abzuwerben. Urs d ieses Vorhaben zu verwirklichen, 
wurde jedem Batriebsangeh/örigea eine Prämie von 5o,— DM vex*- 
sprochen, wenn er aus seinem Bekannten- oder Verwandtenkreis 
iss demokratischen Berlin und in  dor DDR eine Arbeitakraft 
wirbt.

Die Siemens und Baluke AG und die Diemens—lehuokart-Serke versuchen 
vor allem durd'h Annoncen in  sämtlichen Tageszeitungen Westber— 
l in s  Arbeitskräfte aus dar DDR und de® demokratischen Berlin  
abzuwerbea.
Zur frühjahrsaasse 196o in  Leipzig wurde an Siemens—Dtand in  
größerem Umfange Prospektmaterial an DDE—Besucher v er te ilt*
In den meisten fä llen  wurden die Besucher jedoch ersucht, eine 
fCarte auszufülloa, angeblich, um ihnen später das gewünschte 
Prospektmaterial zusenden za können* Bel der Übersendung der 
Materialien worden die Bmpfänger aufgefordert, die DDR zu ver
lassen*
Anderdem unterhalt der Clemens—Konzern «ehr engö Kontakte zu ehe
maligen Betriebsangehörigen in  der DDR* Zu diesem Zweck e x is t ie r t  
a ls  besondere G esellschaft die •‘Diemens—Alterafürsorge Gabfi* *
Diese G esellschaft verschickt bei besonderen Anlässen, a*B*
Goldene Hochzeit, Geburtetag u* dergl. an ehern, konzernaiigehörige
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